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Halleſche Neueſte Rachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2e
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion e Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G

Fernſprecher 313

Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a H

reerennornnnnrooreoonoreee eVerbreitungsbezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Haalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Grfurt Mansfelder Gebirgs und Heekreis
Rerſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

e eDie heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Das Geſch über den unlanteren Wettbhewerb

Halle 17 April
Seitens der Kommiſſion des Reichstags welche über das Geſetz

detreffend den unlauteren Wettbewerb in zweiter Leſung Beſchluß
gefaßt hat ſind zwar nicht eben viel Aenderungen an dem Re
gierungsentwurf vorgenommen worden aber die wenigen ſind doch
einſchneidender Natur Die Aenderungen beziehen ſich auf die 88 1
5 8 9 10 und 11 das ganze Geſetz umfaßt 17 Paragraphen
mithin ſind 11 unverändert geblieben

Wir glauben den Wortlaut der wichtigſten Paragraphen nach
den Beſchlüſſen der Kommiſſion nachſtehend mittheilen zu ſollen
Der Reichstag hat den Entwurf in ſeiner geſtrigen Sitzung be
rathen worüber an anderer Stelle der vorliegenden Nummer
berichtet wird

s 1 lautet jetzt Wer in öffentlichen Bekanntmachungen oder in
Mittheilungen welche für einen größeren Kreis von Perſonen
beſtimmt ſind über geſchäftliche Verhältniſſe insbeſondere über die
Beſchaffenheit die Herſtellungsart oder die Preisbemeſſung von
Waaren oder gewerblichen Leiſtungen über die Art des Bezuges
oder die Bezugsquelle von Waaren über den Beſitz von Auseichnungen über den Anlaß oder den Zweck des Verlag unrichtige

Kagaben thatſächlicher Art macht welche geeignet ſind den Anſchein

eines beſonders günſtigen Angebots hervorzurufen kann auf Unter
laſſung der unrichtigen Angaben in Anſpruch genommen werden
Dieſer Anſpruch kann von jedem Gewerbetreibenden der Waaren
oder Leiſtungen gleicher oder verwandter Art herſtellt oder in den
geſchäftlichen Verkehr bringt oder von Verbänden zur Förderung

ewerblicher Jntereſſen geltend gemacht werden ſoweit die Ver
ände als ſolche in bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten klagen können

Neben dem Anſpruch auf Unterlaſſung der unrichtigen Angaben
haben die vorerwähnten Gewerbetreibenden auch Anſpruch auf Erſatz
des durch die unrichtigen Angaben verurſachten Schadens gegen

denjenigen der die Angaben gemacht hat falls dieſer
ihre Unrichtigkeit kannte oder kennen mußte Jm Sinne der vorſtehenden Veſtiwemnngen ſind den Angaben thatſächlicher Art bild

liche Darſtellungen und ſonſtige Veranſtaltungen gleich zu achten
die darauf berechnet und geeignet ſind ſolche Angaben zu r

en
des entſtandenenDruckſchrift ſo iſt der Anſpruch auf Erſatz

Schadens gegen die für den Jnhalt der Druckſchrift verantwort
lichen Perſonen nur zuläſſig wenn der verantwortliche Redakteur
die Unrichtigkeit der Angaben kannte oder wenn derſelbe einen

Verfaſſer oder Einſender nicht nachweiſt welcher ſich im Bereich
der richterlichen Gewalt eines deutſchen Bundesſtaates befindet
Unter Waaren im Sinne dieſes Geſetzes ſind auch landwirthſchaft
liche Erzeugniſſe unter gewerblichen Leiſtungen auch landwirth

ſchaftliche zu verſtehen
g 4 iſt unverändert geblieben und hat folgenden Wortlaut

Wer in der Abſicht den Anſchein eines beſonders günſtigen An
jebots hervorzurufen in öffentlichen Bekanntmachungen oder in
Mittheilungen welche für einen größeren Kreis von Perſonen

lkeſtimmt ſind über die Beſchaffenheit die Herſtellungsart oder die

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Zwei gewiegte Gauner waren in das abſeits gelegene Haus

einer reichen alten Dame eingedrungen die mit ihrer Dieneringanz allein darin wohnte Die Fraues in ſteter Angſt vor Dieben

öffneten nie einem Fremden die wohlverſchloſſene Hausthür Nun
hatte ſich einige Tage vor dem verſuchten Einbruchsdiebſtahl ein
blinder Geiger in der Nähe des auſes gezeigt und durch ſein
ſchönes Spiel auch die Aufmerkſamkeit der alten Dame auf
ſich gezogen die ſehr muſikaliſch war

Trotz ihres bekannten Geizes hatte ſie die Dienerin hinab
geſandt um dem blinden Manne der von ſeinem Führer all

ein gelaſſen ſein mußte eine Gabe in das Körbchen zu legen
das vor ihm auf dem Boden ſtand Am dritten Tage hatte
ſich der Blinde nicht wieder blicken laſſen obwohl die Dienerin
ihn aufgefordert wieder zu kommen Doch als es bereits
dunkelte hörten die beiden Frauen die Töne der Geige Beide
lauſchten am geöffneten Fenſter dem Spiel und nichts Arges
ahnend meinten ſie nur daß der Blind ſich heute ver
ſpätet habe

Von Mitleid getrieben ſandte die alte Dame wieder die
Dienerin mit einer Gabe hinab derſelben heute noch ein Glas
ooll Wein hinzufügend denn ein feuchtkalter Nebel hatte ſich
niedergeſenkt und der blinde kränklich ausſehende Mann bedurfte

ſicherlich einer Stärkung
Kaum jedoch hatte die Dienerin den Riegel von der Haus

thür fortgeſchoben dieſe geöffnet und die Schwelle überſchritten
als ſie ſich von ſtarken Männerarmen gepackt fühlte Ehe ſie
noch einen Schrei auszuſtoßen vermochte wurde ſie überwältigt
ein Knebel ihr in den gewaltſam geöffneten Mund geſchoben
und ſie in das Haus zurückgeſchleppt das die Einbrecher nach
ihr betraten

Preisbemeſſung von Waaren oder gewerblichen Leiſtungen über
die Art des Bezuges oder die Bezugsquelle von Waaren über den
Beſitz von Auszeichnungen über den Anlaß oder den Zweck des
Verkaufs wiſſentlich unwahre und zur Jrreführung geeignete An
u thatſächlicher Art macht wird mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mk
eſtraft Jſt der Thäter bereits einmal wegen einer Zuwider

handlung gegen die vorſtehende Vorſchrift beſtraft ſo kann neben
oder ſtatt der Geldſtrafe auf Haft oder auf Gefängniß bis zu
6 Monaten erkannt werden die Beſtimmungen des S 245 des
Strafgeſetzbuchs finden entſprechende Anwendung

6 lautet Wer z Zwecken des Wettbewerbes über das
Erwerbsgeſchäft eines Anderen über die Perſon des Jnhabers
oder Leiters des Geſchäfts über die Waaren oder gewerblichen
Leiſtungen eines Anderen Behauptungen thatſächlicher Art aufſtellt
oder verbreitet welche geeignet ſind den Betrieb des Geſchäfts oder
den Kredit des Jnhabers zu ſchädigen iſt ſofern die Behauptungen
nicht erweislich wahr ſind dem Verletzten zum Erſatze des ent
ſtandenen Schadens verpflichtet Auch kann der Verletzte den An
ſpruch geltend machen daß die Wiederholung oder Verbreitung
der Behauptungen unterbleibe Die Beſtimmungen dieſes Abſatzes
finden keine Anwendung wenn der Mittheilende oder der Empfänger
der Mittheilung an ihr ein berechtigtes Jntereſſe hat

8 7 hat folgenden Wortlaut Wer wider beſſeres Wiſſen überdas Erwerbegeſchaft eines Anderen über die Perſon des Jnhabers

oder Leiters des Geſchäfts über die Waaren oder gewerblichen
Leiſtungen eines Anderen unwahre Behauptungen thatſächlicher
Art aufſtellt oder verbreitet welche geeignet ſind den Betrieb des
Geſchäfts zu ſchädigen wird mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark
oder mit Gefängniß bis zu einem Jahre beſtraft

s 8 lautet in ſeiner jetzigen Faſſung Wer im geſchäftlichen
Verkehr einen Namen eine Firma oder die beſondere Bezeichnung
eines Erwerbsgeſchäfts eines gewerblichen Unternehmens oder einer
Druckſchrift in einer Weiſe benutzt welche darauf berechnet und ge
eignet iſt Verwechſelungen mit dem Namen der Firma oder derbeſonderen Bezeichnung hervorzurufen deren ſich ein Anderer

befugterweiſe bedient iſt dieſem zum Erſatze des Schadens ver
pflichtet Auch kann der Anſpruch auf Unterlaſſung der mißbräuch
lichen Art der Benutzung geltend gemacht werden

F 9 iſt von der Kommiſſion folgendermaßen gefaßt worden
Mit Geldſtrafe bis zu 3000 Mark oder mit Gefängniß bis zu
einem Jahre wird beſtraft wer als Angeſtellter Arbeiter oder
Lehrling eines Geſchäftsbetriebes Geſchäfts oder Betriebsgeheimniſſe
die ihm vermöge des Dienſtverhältniſſes anvertraut oder ſonſt zu
gänglich geworden ſind während der Geltungsdauer des
Dienſtverhältniſſes unbefugt an Andere zu Zwecken des
Wettbewerbes oder in der Abſicht dem Jnhaber des Geſchäfts
betriebes Schaden zuzufügen mittheilt Gleiche Strafe trifft den
jenigen welcher Geſchäfts oder Betriebsgeheimniſſe deren Kenntniß
er durch eine der im Abſatz 1 bezeichneten Mittheilungen oder
durch eine gegen das Geſetz oder die guten Sitten verſtoßende
eigene Handlung erlangt hat zu Zwecken des Wettbewerbes un
befugt verwerthet oder an Andere mittheilt Zuwiderhandlungen
verpflichten außerdem zum 77 des entſtandenen Schadens
Mehrere Verpflichtete haften als Geſammtſchuldner

g 10 lautet Wer zum Zweck des Wettbewerbes es unter
nimmt einen Anderen zu einer unbefugten Mittheilung der im

Die alte Dame aufmerkſam gemacht durch das ungewöhn
liche Geräuſch unten in Hauſe ſchöpfte Verdacht und hatte eben
noch Zeit ſich oben in ihrem Gemache woſelbſt ſich auch ihr
Geldſchrank befand einzuriegeln und die Thüre zu verbarrikadiren
Sodann öffnete ſie das Fenſter des nach einer Seitengaſſe zu
gelegenen Gemaches und rief laut um Hülfe

Das war für die Einbrecher gefährlich ſie durften es nicht
darauf ankommen laſſen daß Leute auf die Hülferufe der Frau
herbeikamen und ſo gerne ſie auch die Thür geſprengt und die
Hausbeſitzerin gleichfalls geknebelt hätten um ſie in aller Ruhe
ihres Geldes und der Werthſachen zu berauben die wie
ſie wußten ſich in dem eiſernen Geldſchranke befanden ſo
mußten ſie ſich doch damit begnügen in der Eile unten Geld
und Geldeswerth zuſammenzuraffen und fortzuſchleppen

Der lange Karl trug das dem Büffet des Speiſezimmers
entnommene Silberzeug während ſein Spießgeſelle Uhren
Schmuckſachen und eine Brieftaſche in welcher er Geld ver
muthete erbeutet hatte

Auch der Blinde der immer noch vor dem Hauſe ſeine
melancholiſchen Weiſen erklingen ließ mußte einen Theil des
Raubes tragen denn die Burſchen nahmen ihn nun mit in die
Herberge wo die Drei gemeinſchaftlich Quartier genommen

Der lange Karl dem es nicht geheuer in der fremden
Stadt war rieth zu ſchleuniger Rückkehr nach der Reſidenz
ehe dieſes Vorhaben jedoch ausgeführt werden konnte hatte
der Arm der heiligen d die Strolche ſchon erreicht
Trotz ihres ſtandhaften Leugnens wurden die Spitzbuben durch
das Zeugniß der Magd die ſich die Geſichter der Gauner
ſehr wohl gemerkt hatte und durch die bei ihnen verſteckt ge
fundenen geſtohlenen Sachen überführt

Bald befanden ſich Beide hinter Schloß und Riegel in
ſtrenger Haft um die wohlverdiente Strafe zu erwarten Leider
theilte der unglückliche Dannfy das Geſchick der
von deren verbrecheriſchem Thun er auch nicht die entfernteſte

e e8 9 Abſatz 1 bezeichneten Art zu beſtimmen wird mit rbis zu 3000 Mark oder mit Gaſängniß bis zn einem Jahre beſtra

s 11 beſagt Die in den Fs 1 6 8 9 bezeichneten An
ſprüche auf Unterlaſſung oder Schadenerſatz verjähren in ſechs
Monaten von dem Zeitpunkte an in welchem der Anſpruchs
berechtigte von der en und von der Perſon des VerpflichtetenKenntniß erlangt ohne Rückſicht auf dieſe Kenntniß in drei Jahren

von der Begehung der Handlung an Dieſe Verjährung des An
ſpruches auf Schadenerſatz beginnt mit dem Zeitpunkte in welchem
ein Schaden entſtanden iſt

s 12 lautet Die Strafverfolgung tritt mit Ausnahme der im
8 5 bezeichneten Fälle Beſtimmungen des Bundesraths über den
Verkauf gewiſſer Waaren nur auf Antrag ein Jn den Fällen
des S 4 hat das Recht den Strafantrag zu ſtellen jeder der im
s 1 Abſatz 1 bezeichneten Gewerbetreibenden und Verbände Die
Zurücknahme des Antrages iſt zuläſſig Strafbare Handlungen
deren Verfolgung nur auf Antrag eintritt können von den zum
Strafantrage Berechtigten im Wege der Privatklage verfolgt
werden ohne daß es einer vorgängigen Anrufung der Staats
anwaltſchaft bedarf Die öffentliche Klage wird von der Staats
anwaltſchaft nur dann erhoben wenn dies im öffentlichen Jntereſſe
liegt Geſchieht die Verfolgung im Wege der Privatklage ſo ſind
die Schöffengerichte zuſtändig

s 13 lautet Wird in den Fällen des S 4 auf Strafe erkannt
ſo kann angeordnet werden daß die Verurtheilung auf Koſten des
Schuldigen öffentlich bekannt zu machen ſei Wird in den Fällen
des S 7 auf Strafe erkannt ſo iſt zugleich dem Verletzten die Be
fugniß zuzuſprechen die Verurtheilung innerhalb beſtimmter Friſtauf Rolle des Verurtheilten öffentlich bekannt zu machen Wird
in den Fällen der g8 1 6 und 8 auf ünterlaſſung erkannt ſo

kann der obſiegenden Partei die Befugniß zugeſprochen werden
den verfügenden Theil des Urtheils innerhalb beſtimmter Friſt auf
Koſten des Beklagten öffentlich bekannt zu machen Die Art derBekanntmachung ſt im Urtheil zu beſtimmen

s 14 lautet Neben einer nach Maßgabe dieſes Geſetzes ver
hängten Strafe kann auf Verlangen des Verletzten auf eine an
ihn zu erlegende Buße bis zum Betrage von 10000 Mk erkannt
werden Für dieſe Buße haften die zu derſelben Verurtheilten alsGeſammtſchuldner Eine erkannte Vude ſchließt die Geltendmachung

eines weiteren Entſchädigungsanſpruchs aus

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 April Hofnachrichten Aus Karls
ruhe wird unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer iſt hier um
111 Uhr von Wien kommend eingetroffen Der Kaiſer fuhr mit
dem Großherzog von Baden nach dem Schloß Um 1 Uhr Mittags
fand Frühſtückstafel ſtatt im Laufe des Nachmittags hörte der
Kaiſer die Vorträge des Generals v Hahnke und des Geh Raths
v Lucanus Abends beſuchte der Monarch die Oper Jm Jagd
revier Kaltenbronn liegt hoher Schnee weshalb der beabſichtigte
Jagdausflug für heute aufgegeben wurde

Reichskanzler Hohenlohey iſt heute Abend hier wieder
eingetroffen

Der Schein ſprach gegen den Geiger der
ſeiner

rauchen

Ahnung gehabt
ſich ſo wenigſtens ward allgemein angenommen W
Hülfloſigkeit hatte zum Werkzeug der Einbrecher ge
laſſen

Die Erzählung der alten Dame die vor Schreck erkrankt
war belaſtete Dannfy ſchwer ſchwerer noch die Brieftaſche
mit Geld und Werthpapieren welche ſich in ſeiner Rocktaſche
vorfand

So ward denn der unglückliche blinde Mann ſammt ſeinen
verworfenen Beſchützern in das Gefängniß abgeführt um bald
danach abgeurtheilt zu werden

Den erſten Ausbrüchen der Verzweiflung war eine dumpfe
Reſignation gefolgt die an Stumpfſinn grenzte und wer weiß
ob der Geiſt des hartgeprüften Mannes nicht in der Nacht
des Wahnſinnes erloſchen wäre wenn ſein Kerkermeiſter nicht
mitleidig genug geweſen dem Gefangenen deſſen einzige Tröſterin
die Geige zu laſſen Der von den Menſchen ausgeſtoßene
mit Schmach bedeckte Künſtler der in der eklen Gemeinſchaft
von Verbrechern ſeine Tage zubrachte vertiefte ſich mehr und
mehr in die Zauberwelt der Töne und fühlte ſich mindeſtens
auf Stunden der Wirklichkeit mit ihrem Elend und ihrer Schande
entrückt

10 Kapitel
Die Rache des Bajazzo

Die kleine Mary war nun bereits ſeit drei Jahren unter
den Seiltänzern und durchzog mit der Geſellſchaft des Direktors
Franceschini das Land Das Kind hatte ſich endlich an dieſe
ſo gänzlich veränderte Lebensweiſe gewöhnt und war bald der
Liebling Aller geworden

Wenn Mary auch das ſchreckliche Ereigniß welches ſie der
Sprache beraubt und ſie für immer von ihrem geliebten Vater
getrennt hatte nicht vergeſſen noch weniger verſchmerzt hatteſo jar die Erinnerung daran doch allmählich becblaht durch



Sekte Sonnadend Generale

Die Beerdigung v Schrader s hat heute Nachmittam Ratzeburg ſtattgefunden Jede öfielle helſen fehlte
doch hatte ſich die Bevölkerung ſehr zahlreich eingefunden DerGeorgsberger Paſtor Gieſecke hatte h geweigert ſich an der
Leichenfeier zu betheiligen Uebrigens hatte ſich v Schrader in
der letzten Zeit ſeines Lebens frgermähtn im Piſtolenſchießen geübt

Bei der Leichenfeier für v Schrader in der
u Leichenhalle ſagte der amtirende Geiſtliche

endtland u a Folgendes n ein Mann ſo reich geſegnet von Gott und Glück und Liebe und Freundſchaft den Weg
aus eignem Entſchluß gehen konnte den der Vollendete gegangen
dann müſſen wir uns ſagen nicht nur das Sterben iſt traurig

dern auch ein Leben wo das geſchehen kann So wirft der
rg einen trüben Schatten auf unſer armes Menſchenleben Uns

eht nicht zu Partei a nehmen in dem unſeligen Zwiſte der das
fer gefordert wir ſind weder befugt dazu noch im Stande es

zu thun Aber das müſſen wir ſagen wir wiſſen es dieſe traurige
eſchichte iſt nur eine Wirkung geweſen in der langen Kette derUrſachen und e welche vorangegangen ünd Welche

frevelhaft unſelige Hand den Stein in s Rollen brachte das wiſſen
wir nicht hat in der Fluth des öffentlichen Lebens weite
trübe und unreine Kreiſe gezogen er hat Kummer bis zu den
Stufen des Königsthrons getragen und boshafteſte Schadenfreude
bis in die unterſten Schichten des Volkes Noch gilt das achte
Gebot über das ſich Lüge und Verleumdung hinwegſetzen nochilt das ſechſte aber ſittenloſe Gemeinheit umdunkelt das

icht in weiten Kreiſen Noch beſteht das fünfte Gebot verkehrte

für Halle und den Saalkress 18 April
feſt es ſchweben dieſerhalb noch Verhandlungen zwiſchen den
einzelnen Parteien

Bezüglich des Betriebes der Bäckereien und
Konditoreien haben die Konſervativen im Reichstage folgende
Interpellation eingebracht Der Bundesrath hat unter dem
4 März d J auf Grund des S 120e der Gewerbeordnung Be
ſtimmungen betreffend den Betrieb von Bäckereien und Konditoreien
erlaſſen welche der h Reichskanzler gemäß der Vorſchrift des
S 120e Abſatz 4 der Gewerbeordnung unter dem 9 März demReichstage zur Kenntnißnahme mitgetheilt hat Die Unterzeichneten

haben Bedenken ob die thatſächlichen Vorausſetzungen unker denen
durch Beſchluß des Bundesrathes für einzelne Gewerbe auf Grund
des S 120e Abſ 3 der Gewerbeordnung Dauer Beginn und Ende
der zuläſſigen täglichen Arbeitszeit und der zu gewährenden Pauſen
vorgeſchrieben und die zur Durchführung dieſer Vorſchriften er
forderlichen Anordnungen erlaſſen werden können für die Gewerbe
der Bäcker und der Konditoren vorhanden ſind und bitten daher
die verbündeten Regierungen um Auskunft darüber

Braunſchweig 16 April Eine große Verſammlung von
Ladeninhabern unter dem Vorſitz des Handelskammer
präſidenten proteſtirte gegen die Vorſchläge der Kommiſſion für
Arbeiterſtatiſtik betreffend den Schluß der Ladengeſchäfte

Deſterreich Ungarn
Wien 16 April Wie nachträglich verlautet empfing der

Reichskanzler e vor ſeiner Abreiſe geſtern r Srrn
abermals den Beſuch des Miniſters des Aeußern Grafen Golu

Ehrbegriffe aber ſetzen es oft bei Seite ſo daß Finſterniß an Stelle
des Lichtes tritt Nur von dieſem Lichte ſollen wir uns den We
weiſen laſſen Auch er hat gefehlt und nicht recht gethan wo
Gottes Wort daß er dieſen Weg gegen en iſt was der Herr ſagt
das geht über alle Vorurtheile über alle Verkehrtheiten der Weit
Wir ſtehen nicht hier um ein Urtheil zu fällen mit ſeinem eignen
Leben büßte er was er gefehlt Deſto lauter aber wollen wir
klagen über die Wirrniß unſerer Zeit und ihn beklagen der das
Opfer verkehrter Lebensanſchauungen wurde wir wollen ihn beklagen
daß er fich durch Standesvorurtheile dazu drängen ließ den Weg zu
gehen den er gehen zu müſſen geglaubt hat Es kommen und gehen
die Geſchlechter alles vergeht auf Erden auch der grauſame Ehren
kodex wird vergehen der ſo viel Unglück angerichtet und treue
Herzen in Trauer und Trübſal verſetzt hat Vielleicht werden ſich
in kommender Zeit künftige Geſchlechter entſetzen über die Vor
urtheile unſerer Zeit Es giebt keine andere Ehre für den Chriſten
als die Ehre Gottes und das Wort Chriſti beſteht in Ewigkeit

Das Duell zwiſchen Herrn v r und dem
Studioſus v Schrader findet wie der Lok Anz berichtet
nicht ſtatt Nachdem bereits der Termin des Piſtolen Zweikampfes
der wieder unter ſehr ſchweren Bedingungen ſtattfinden ſollte auf
Freitag Nachmi angeſetzt war iſt es den vermittelnden Be
mühungen der in dieſer Angelegenheit thätig geweſenen Perfönlich
keiten in letzter Stunde gelungen den Streit auf friedlichem Wege
zu löſen tud v Schrader der lange vor dem Duell das ſein
derſtorbener Bater mit v Kotze ausgefochten an dieſen einen be
leidigenden Brief geſchrieben die Satisfaktion aber zunächſt ver
weigert hatte hat jetzt die Letzterem zugefügten Beleidigungen voll
ſtändig zurückgenommen

Der Reichstag verhandelte heute über den Geſetzentwurf
betreffend den unlauteren Wettbewerb Abgeordneter
Meyer erſtattete den Kommiſſionsbericht und betheiligte ſich auch
an der Debatte Die Nachricht der Münch Neueſten daß gleich
in der erſten Sitzung nach den Oſterferien die Wahlprüfungs

elegenheit des genannten Abgeordneten auf der Tagesordnungſecha werde hat ſich nicht beſtätigt

Der preußiſche Landtag wird höchſt wahrſcheinlichmindeſtens bis kurz vor Pfingſten buſemmen bleiben

Die Reichstagskommiſſion zur Vorberathung
des Bürgerlichen Geſetzbuches nahm von dem dritten
Buch über Sachenrecht den ganzen zweiten Abſchnitt Vorſchriften
über Rechte an Grundſtücken ſowie den erſten Titel des dritten
Abſchnittes Jnhalt des Eigenthums unverändert an

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur
Berathung des Geſetzentwurfes betreffend die Ge
hälter der Richter und Ernennung der Aſſeſſoren nahm
die Vorlage bis zum S 7 an Morgen folgt die Berathung des
Paragraph 8 betreffend die Ernennung von Gerichts Aſſeſſoren
und betreffend die Referendare

Der Reichsanzeiger bezeichnet die Meldung der
Blätter für nicht zutreffend nach welcher der Kaiſer die Ge
nehmigung zu der beabſichtigten Trauerfeier für den verſtorbenen
Ceremonienmeiſter v Schrader in der Potsdamer Hof und
Varniſonkirche verſagt habe Die Genehmigung verſagte nicht der
Kaiſer ſondern der Kommandant von Potsdam ſelbſtändig nach
Lage der beſtehenden Beſtimmungen

Der Duellunfug wird auch im Reichstage zur Sprache
gebracht werden Jn welcher Form es geſchieht ſteht noch nicht

die Menge neuer Eindrücke welche das tägliche Leben mit ſich
brachte

Der ängſtliche Vater hatte früher ſeine kleine Tochter oft
cholten wenn die Unbändige wie eine Katze über Tiſche und
nke geklettert war und doch war dies die Lieblingsneigung

des Mädchens geweſen worüber Dannſy oft ſeine Verwunderung
ußertsei Jetzt fand ihre neue Umgebung die Geſchicklichkeit und

Kühnheit im Klettern bewunderungswürdig und bald nahm der
Bajazzo das kleine Mädchen in die Lehre um ihr die Kunſt
des Seiltanzes nach allen Regeln beizubringen

Signore Angelo gab ſich ganz beſondere Mühe mit ſeiner
Schülerin weil er wußte daß dies Eindruck auf das Herz des
Fräulein Ozeang machte die für Mary noch immer großeJan tet an den Tag legte

Da die Kleine die Sprache nicht wieder erlangt und weder
des Leſens noch des Schreibens kundig war verſtändigte man
ſich mit ihr ſo gut es gehen wollte durch eine Zeichenſprache

Mary hatte jetzt ihr zehntes Jahr erreicht ſchien jedoch
älter zu ſein denn ihr Körper hatte ſich kräftig entwickelt ohne
oon ſeiner Geſchmeidigkeit und Feinheit zu verlieren Dabei
war ſie von einer wunderbaren Schönheit daß wo ſie auch

inkam die allgemeine Theilnahme ſich ihr zuwandte die natür
ich noch durch den Umſtand erhöht wurde daß dieſem Meiſter

werke der Schöpfung die Gabe der Sprache mangelte

So eifrig ſich in der Zwiſchenzeit auch der Bajazzo um
die Gunſt Ozeana s beworben ſo hatte dieſe es doch ſtets
verſtanden die von dem feurigen Liebhaber erſehnte eheliche
Verbindung unter allerlei Vorwänden hinauszuſchieben Jn
Wirklichkeit erhoffte Fräulein Ozeana die durchaus keine Herzens
neigung für ihren Bewerber empfand noch ein beſſeres Glück
von der Zukunft Sie hatte einſt in ihren kühnen Träumen
ſich als die Gattin eines Grafen oder Barons geſehen auch
ein reicher Bankier der ſie mit Gold und Edelſteinen über
ſchüttete und in einer SchimmelEquipage heimholte wäre der
hübſchen Oana erwünſcht geweſen Nun hatte ſie hier und

chowski welcher eine halbe Stunde bei ihm verweilte
Frankreich

Paris 16 April Die meiſten Morgenblätter meinen die
Reiſe des Präſidenten Faure nach Verdun ſei durch den Wunſch
des Präſidenten veranlaßt in ſeiner Eigenſchaft als Vorſitzender
des oberſten Kriegsrathes den Verſuchen mit den neuen Panzerkuppeln für die Aſtferts ſowie den Schießübungen beizuwohnen

Verdun 16 April Präſident Faure und der Kriegs
miniſter Cavaignac ſind heute früh hier eingetroffen Nach
einem Beſuch der unterirdiſchen Gänge der Cidatelle begaben ſich
dieſelben in Begleitung des Kommandeurs des VI Armeekorps

nach dem Fort Donaumont um einem Manöver der
arniſon beizuwohnen welche durch einen Kanonenſchlag alarmirt

worden war
Großßbritannien

London 16 April Der britiſche General Konſul für
Transvaal hat dem Reuter ſchen Bureau die Nachricht zugehen
laſſen daß nach den Jnformationen welche ihm von der Regierung
in Prätoria zugegangen ſeien die Nachricht von einer Er
regung unter den Eingeborenen der Südafrikaniſchen Republik
ſich nicht beſtätige Jm Unterhauſe legte heute der Kanzler
der Schatzkammer Hicks Beach das Budget vor Danach be
liefen ſich die Einnahmen im vorigen Jahre auf 102 Millionen
Pfund die Ausgaben einſchließlich der Nachtragskredite auf
98 Millionen Pfund es verblieb ſomit ein Ueberſchuß von
4 Millionen Pfund Der Voranſchlag für das laufende Jahr
beziffert die Ausgaben auf 100 Millionen Pfund und die Ein
nahmen auf 101 Millionen es verbleibt mithin ein Ueberſchuß
von 18 Millionen Pfund

Spanien
Madrid 16 April Nach einer Meldung aus

hat eine Abtheilung Aufſtändiſcher 10 ſpaniſche
San Antonio de Vega ermordet

Kleine Chronik
Breslan 16 April Gemeinſam in den Tod Der vier

fache Selbſtmord der wie gemeldet hier von einer Arbeiterfrau mit ihren
drei Kindern began wurde iſt auf trübe Fa milienverhältniſſe und
Nahrungsſorgen zurückzuführen Man hatte die vier Perſonen ſchon ſeit
etwa zwölf Tagen nicht mehr geſehen und ſo wurde da man Unheil be
fürchtete am Montag die von innen verriegelte Wohnung gewaltſam ge
öffnet Ein überaus ſtarker Verweſungsgeruch empfing die Eintretenden
die ſich plötzlich den Leichen der vier vermißten Perſonen gegenüberſahen
Die Mutter lag mit ihrer Tochter entkleidet in einem Bett die beiden
Brüder in dem anderen Bei allen vier Perſonen war die Verweſung
gleich ſtark vorgeſchritten die Köpfe wen ſchon von Schwaben angenagt
Ünzweifelhaft lag Selbſtmord vor Jn verſchiedenen noch halb gefülltenTrinkgefäßen veſant ſich ein grünlicher Bodenſatz ſodaß eine Vergiftung

mit Schweinfurter Grün anzunehmen iſt Die ſeparirte Arbeiterfrau
Bendorf lebte ſeit vier Jahren von ihrem Manne der für die Familie nicht
ſorgte getrennt und die älteſte Tochter lebt gleichfalls ſchon ſeit längerer
Zeit für ſich allein Frau Bendorf hat im Laufe des März wiederholt ge
äußert daß ſie das kummervolle Daſein nicht mehr lange ertrage Am
1 April etwa ſcheint ſie mit ihren Kindern die That begangen zu haben
denn feit dieſer Zeit wiſſen ſich die Hausbewohner nicht mehr auf ein

uſammentreffen mit der Familie Bendorf zu entſinnen Der Arbeitergeleen wurde noch am d Abend ſeinen Angehörigen gegenüber

geſtellt Der Anblick ſchien ihn nicht ſonderlich aufzuregen
v

da ein goldenes Armband eine Nadel oder ein Ringlein er
halten von einem beſonders großmüthigen Verehrer ein
Trauring aber war bisher nicht unter dieſen Koſtbarkeiten ge
weſen Und die Hoffnungen auf einen ſolchen erwünſchten
Gegenſtand wurden immer geringer mit den zunehmenden
Jahren

Da entſchied eine zufällige Begegnung über die ganze Zu
kunft der Trapezkünſtlerin Ozeana lernte die Liebe kennen
und dieſelbe ſollte verhängnißvoll für ſie werden

Die Geſellſchaft des Direktors Franceschini hatte ihren
Weg wieder einmal nach Wien genommen Doch zogen die

roßen grünen Wagen die Straße entlang die von Nordweſten her
in die Stadt führte Einen der freien Plätze des villenreichen Dolling
hatte der Direktor für ſeinen Cirkus auserſehen Schon vor
Jahren war er in dieſem Vororte geweſen und hatte daſelbſt
recht gute Geſchäfte gemacht

Dies ſchien auch diesmal wieder der Fall zu ſein denn
die Vorſtellungen waren beſucht und beſonders die Trapez
Produktionen Ozeana s und ihres Pflegetöchterchens fanden
Beifall

Unter den Verehrern welche wie überall die Tochter der
Luft auch hier gefunden befand ſich ein junger Photograph
Derſelbe hatte einſt geträumt als ein zweiter Makart Geld
und Ruhm in Fülle einzuheimſen doch ſein beſcheidenes Talent
reichte wenigſtens vorläufig noch nicht aus ihm den noth
wendigen Unterhalt zu gewähren Da man aber bei noch ſo
idealen Anſchauungen nicht von der Luft zu leben vermag
mußte ſich Rafaello Babuczek entſchließen ein Handwerk oder
wie man s nehmen will eine Kunſtfertigkeit zu erlernen
die einträglich genug war es ihm zu ermöglichen den e
Moment erwarten zu können wo er als preisgekrönter geſuchter
Maler die Gunſt

avannah
oldaten in

es Publikums im Sturme erringen würde
Fortſetzung folgt

Vorausſſchttliches Wetter am 18 April 1896

Lauban 16 April Unter Mordverdacht Hier erfolgte die
Verhaftung des Arbeiters Men zel der verdächtig iſt am 5 März 1891Abends den Schuhmacher Graf dadurch daß er n von der Oertel ſchen

Brücke bei Bertelsdorf in den Queis ſtieß ermordet zu haben
Würzburg 16 April Lachende Erden 300 000 Mk hat

der kürzlich verſtorbene Privatier und frühere Bäckermeiſter Schmitt hinter
laſſen Das Geld welches eingemauert gefunden wurde iſt einſtweilen
vom Amtsgericht in r genommen Nach dem ſoll nur
ein kleiner Theil des Vermögens verſteuert ſein Jn dieſem Falle werden
Fiskus Kreis Stadt und Rentamtmann vergnügte Mienen machen

WMarſeille 16 April Erfindungsreiche Diebe Der
neueſte Fortſchritt auf dem Gebiete der Kaſſen re iſt hier gemacht
worden Jn einer der letzten Nächte hat ein Einbruch bei dem Bankier
Ferrand auf dem Börſenplatze ſtattgefunden Die Diebe bedienten ſich
einer Kreisſäge um den diebes und feuerſicheren Geldſchrank anzubohren
Für den Betrieb derſelben hatten ſte einen Petroleum Motor
mitgebracht ſo daß die Arbeit leicht von ſtatten ging die den rn15 Francs eintrug Wahrſcheinlich laſſen ſid die ultramodernen

Gauner ihre Erfindung patentiren
London 16 April Zum Treiben der Engelmacherin

Die Engelmacherin Dyer behielt die Kinder gewöhnlich nur einen Tag im
Hauſe andern Tags wurden ſie ins Waſſer e Eine Mutter zahlte
wie aus einem Brief hervorgeht 2500 Franken für die Unterbringung des
Kindes Die Dyer lebt von ihrem Manne geſchieden und war bereits
wegen Kindermißhandlung zu Gefängniß verurtheilt worden Geſtern
wurden wiederum 2 etwa 18 Monate alte Kinder in einem Sack auf
geſſo Die Leichen trugen dieſelben Merkmale der Erwürgung wie die

gen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 17 April Abſchiedsbenefiz für Jenny Schneider

Die BirchPfeiffer ſche Grille war immer eine Paraderolle der munteren
Liebhaberinnen Die Goßmann die Niemann Rabe haben ihre ſchönſten
Triumphe mit der kleinen Fanchon Vivieux gefeiert und die zum Stück
umgearbeitete Dorſgeſchichte hat auch ihren Reiz Man läßt ſich nicht
ungern von Zeit zu Zeit eine Aufführung des ländlichen Charakterbildes
gefallen zumal wenn eine brillante Vertreterin der Titelrolle vorhanden
iſt Dieſe beſitzen wir in Frl Schneider welche uns offenbar den
Abſchied recht ſchwer machen wollte Jhre Nachfolgerin dürfte es nicht
eben leicht haben Sieben Jahre ſtets mit Erfolg gekrönter Thätigkeit an
der Bühne eines Stadttheaters wirken gehört zu den Seltenheiten Das
zahlreich verſammelte Publikum gab der Benefiziantin auf jede Weiſe ſeine
Sympathie zu erkennen Stürmiſch empfangen erhielt ſie Kränze undBouquetts dPpater eine ſchöne Lyra dann wieder Blumen und Lorbeeren

und zum Schluß ehrte Herr Direktor Rahn die Scheidende noch ganz be
ſonders indem er auf die Bühne trat und in einer längeren herzlichen
Anrede der Künſtlerin für ihr langjähriges erfolgreiches Wirken für ihre
Pflichttreue und dafür daß ſie es ſo ernſt mit ihrer Kunſt nahm dankte
Er knüpfte die Hoffnung daran Frl Schneider würde Halle nicht ver
geſſen wünſchte ihr Glück für ihre fernere Carriere und überreichte einen
prachtvollen Kranz Damit lieferte Herr Direktor Rahn den Beweis daß
er auch ſehr liebenswürdig und anerkennend ſein kann und das Verdienſt
zu ſchätzen weiß T chneider dankte tief ergriffen der Direktion und
dem Publikum und Vorhang mußte ſich wohl 6 Mal heben Die
Benefiziantin erwarb ſich als Grille durch die temperamentvolle Lebendigkeit
ihres Spieles und anmuthende Friſche den reichſten Beifall Die ganze
Auffaſſung und konſequente Durchführung zeugte von einem innigen Ver
ſtändniß der Rolle und vom feinſten Eingehen auf alle Einzelheiten der
ſelben Vortrefflich waren die Zwillingsbrüder beſetzt Landry und Didier
mit den Herren Lipowitz und Kramer Letzterer hat ein ausgeſprochenes
Talent für Naturburſchen und erregte mehrmals durch ſeine ungeſuchte
Komik Heiterkeit Frau Liſſé dokumentirte auch als alte Fadet ihre
Künſtlerſchaft und wurde nach der ſehr gut geſpielten Scene mit Vater
Barbeaud lebhaft applaudirt Letzterer Herr Büttner hatte im fünften
Akt wo er durch die kleine Grille bekehrt wird ſeinen Fräulein
Woytaſch ſah als Mutter Barbeaud und mit zwei ſo ſtattlichen Söhnen

eſegnet etwas zu jung aus Es fehlte ihrer Darſtellung nicht an
übſchen Momenten it der koketten e Madelon wußte

Frl Hilm nicht viel anzufangen und Frl Kühn Mariette war abſolut
nicht zu verſtehen Brave Leiſtungen waren der Vater Martineau des
Herrn Jahn der Vater Caillard des Herrn Jänicke Auch die Ver
treter der kleinen Rollen thaten ihre volle Schuldigkeit B Corony

Lokales
er Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 17 April
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag 20 April er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Feſtſetzung der Fluchtlinie für eine auf dem Zimmermann ſche
Grundſtück Merſeburgerſtraße 25/26 anzulegenden StraßeGenehmigung der Ausbaubedingungen in ieſe Straße

Petition Taatz die zu 1 gedachte Straßenanlage betr
Definitive Bewilligung des Zuſchuſſes zur Lebensverſicherungs
prämie der Lehrer an der höheren Mädchenſchule für 1895/96
Mittelbewilligung für die Ausführung der Waſſerleitung in der
Frieden und Beeſenerſtraße
Erwerb von Straßenland vom Grundſtück Friedrichſtraße 13d
Kenntnißnahme von der Nachweiſung der im 1 Quartale 1896 fün
die Stadtgemeinde anhängig gewordenen Prozeßſachen
Entlaſtung der Rechnung der Hoſpitalkaſſe für 1893/94
Entlaſtung der Rechnungen der Steuerkaſſe für 1890/91 1891/9
und 1892/93

Geſchloſſene Sitzung
10 Definitive Anſtellung eines Buchhalters bei der Stadthauptkaſſe
11 Definitive Anſtellung eines Büreau Aſſiſtenten bei der Polizei

Verwaltung12 Definitive Känſtellung eines Büreau Aſſiſtenten bei der Arbeiter

Verſicherung13 Definitive Knſtellung von 7 Poltzei Sergeanten

14 Erſtattung von Kur und Verpflegungskoſten an einen Beamten
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger
Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung gelangte ein Antrag

auf Erſtattung der Kur und VerpflegungsKoſten an einen Beamten zurBerathung Her betreffende Beamte war mit der Zuſammenſtellung der

Ergebniſſe der letzten Gewerbezählung beſchäftigt Als das Zählungs
material behufs Abſendung an das ſtatiſtiſche Amt in Berlin eingepackt
wurde wollte ſich der Beamte nach dem Maſchinenraume des Rathskeller
gebäudes begeben um von dort eine Zange zu holen Auf der Treppe
trat er fehl und ſtürzte hinab wobei er ſich derart am Beine verletzte
daß er längere Zeit hindurch im Diakoniſſenhauſe behufs Heilung der
Verletzung untergebracht werden mußte An Kur und Ver
pflegungskoſten waren gegen 400 Mk zu zahlen um deren Rück
erſtattung der Beamte bittet da er im Dienſte verunglückt iſt
Die Finanzkommiſſion beſchloß dem Plenum der Stadtverordneten
Verſammlung die Bewilligung des geforderten Betrages zu empfehlen
Eine längere Erörterung entſpann ſich über den nächſten ne
ſtand Jn dem Hanshaltsptane der höheren Mädchen u l e
für 1895166 ſind 180 Mark zur Verfügung beider ſtädtiſcher Be
hörden geſtellt Bekanntlich haben die ſtädtiſchen Behörden in früheren
Jahren beſchloſſen den ſtädtiſchen Elementarlehrern welche ſich behufs
Verſorgung ihrer Hinterbliebenen in eine Lebensverſicherung einkaufeneine Veihthe in Höhe von 17 Prozent der jährlich g zahlenden Lebens

verſicherungsprämie zu gewähren Nachdem die Gehälter jedoch auf
gebeſſert ſind und durch die Geſetzgebung auf andere Weiſe für die Lehrer
wittwen und Waiſen geſorgt iſt hielt man es in der Stadtverordneten
Verſammlung nicht mehr für angebracht die Beihtlfe noch weiter zu
zahlen Ein endgiltiger Beſchluß wurde damals nicht gefaßt vielmehr beſchloſſen Ton im Etat eingeſtellten Betrag zur Verfügung

beider ſtädtiſcher Behörden zu ſtellen Jetzt beantragt der Magi
ſtrat die Auszahlung des zur Verfügung ſtehenden W zuW ie Finanz Kömmiſſton beſchloß nach dem trage

J

u lebhaften Erörterungen führte aber der Umſtand daß der Betrag
welcher im vorigen Jahre auf Beſchluß der StadtverordnetenVerſammlung
zur Verfügung beider ſtädtiſcher Behörden geſtellt wurde in dem HausBei Weſt und Nordwind ziemlich heiteres am Tage etwas

und vorwiegend trockenes haltsplane für 189697 von dem Magiſtrate ohne jede einſchränkende Be
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Sonnabend
an die Lehrer beſtimmt eingeſtellt und von der

en Verſammlung auch ohne Erörterung genehmigt iſt weil
der betreffende Berichterſtatter der Kommiſſion die Sache überſehen hat

uf wurde noch für einen er Friedrichſtraße entfallenden Landſtreifen
n von 45 Mk pro ben Endlich erklärte ſich

amit einverſtanden daß zur beſſeren Sicherung einer
ununterbrochenen Waſſerverſorgung des Riebeckſtiſts und der ProvinzialBlinden und Taubſtummen iſtatt ein zweiter Waſſerſtrang nach der

Lutherſtraße gelegt wird und zwar ſoll die neue Waſſerrohrleitung von
der Friedenſtraße am Südfriedhofe abgezweigt und durch die Friedenſtraße
und Beeſenerſtraße gelegt werden und Anſchluß an die jetzige Endleitung
am Siechenhauſe erhalten Die Koſten der Rohrleitung ſind auf 12 100 Mk
berechnet

Kirchliches Die ſchon ſeit Jahren un Erneuerung des Jnnern
der Marienkirche wird demnächſt ins Werk geſetzt werden Außer der
Bemalung der Wandflächen Pfeiler Emporen und der Decke iſt auch eine
Erweiterung der Orgelempore und der Bau einer neuen Orgel in Ausſicht

ommen Die Geſammtkoſten ſind auf 40000 Mk veranſchlagt Die
rbeiten werden ſogleich nach Pfingſten beginnen und vom Pfingſtfeſt ab

werden die Gottesdienſte in der Marienkirche ausgeſetzt werden Die Aus
rung der Arbeiten wird mehrere Monate in Anſpruch nehmen Fürb Zeit wird die Mariengemeinde ihre Gottesdienſte gemeinſchaftlich mit

der Ulrichsgemeinde in der St Ulrichskirche halten
Perſonalnachricht Der neuernannte Regierungs Aſſeſſor

Könnecke zu Halle iſt der Königlichen Regierung zu Magdeburg zur
dienſtlichen Verwendung überwieſen worden

Zum Beſten des Kaiſer Wilhelm Denkmals hatten ſich
L die Volksliedertafel und die hieſige Regimentskapelle
n dankenswerther Weiſe zu einem wohlgelungenen Concerte in den Kaiſer
ſälen vereinigt über deren Leiſtungen die leider nicht ſo zahlreich An
weſenden wie man in Anbetracht des guten Zweckes wohl hätte erwartenſollen keineswegs enttäuſcht worden nd Das den Theilnehmern Ge

botene war wie es kaum noch beſonderer Erwähnung bedarf ſo vortreff
lich vorbereitet daß das ganze Programm deſſen Zuſammenſtellung allein
ſchon von hervorragendem Geſchick tiefem Muſikverſtändniß und feinem
Geſchmack zeugt in allen ſeinen Theilen gleich feſſelnd und unterhaltend
wirkte Nach Vorführung zweier vorzüglicher Muſikpiecen gelangte die
Kompoſition Kaiſer Wilhelms Sang an Aegir für gemiſchten Chor und
Orcheſter tadellos zum Vortrag und wurde mit großem Beifall auf
genommen Ebenſo drei Lieder von A Jäckel die ihre herrlichen Melodien
und geſälliger Stimmführung wegen rauſchenden Beifall ernteten Auch
verfehlten die mit Orcheſterbegleitung vorgetragenen Chorlieder Jn der
Spinnſtube von Pache und Weib Wein Geſang von Joh Strauß
ihre Wirkung nicht Daß die Volksliedertafel über prächtiges Stimm
material verſügt bekundeten die Solovorträge Die von Frl Schneegaß
und Herrn Lehrer Relius vorgetragenen Lieder fanden ebenfalls un
getheilen Beifall der Anweſenden Zwei Terzette für Frauenſtimmen vor
etragen von den Damen Frl Schneegaß Riemer und Frau Holtzhauſenſowie das ViolinSolo des Herrn Concertmeiſter Wagner Mitglied der

Regimentskapelle dürften mit zu den hervorragendſten Leiſtungen des
Abends gezählt werden Es muß hoch anerkannt werden daß geradedie Volksliedertafel in edelſinniger Weiſe ihre Kräfte C patriotiſchen Kund

ebungen per Verfügung ſtellt Es iſt für ſie ein Beweis daß Liebe für
aiſer und Reich die Grundpfeiler aller ihrer Beſtrebungen bilden

Ein Reinertrag von ca 100 Mt dürfte dem Komitee überwieſen werden
können

Stadttheater Frl Marie Barkany welche heute als Magda
in Heimath auftritt beendet bereits morgen als Adrienne Lecouvpreur
ihr kurzes Gaſtſpiel Die intereſſante Künſtlerin die bei ihrem erſten
Erſcheinen auf hieſiger Bühne reichen Beiſall und die außerordentliche An
erkennung der Kritik fand wird gewiß nun auch bei ihrem Wieder
erſcheinen die Theilnahme unſeres kunſtſinnigen Publikums finden Auf
die Abonnements Einladung zu dem Enſemble Gaſtſpiel des Reſidenz und
Neuen Theaters unter Direktion des Herrn S Lautenburg machen wir
nochmals aufmerkſam

Wagner Concert Auf das morgen Sonnabend Abends 7 Uhr
im Stadtſchützenhauſe ſtattfindende große Wagner Concert des

lleſchen Richard Wagner Vereins weiſen wir unſere Leſer nochmals hin
as Concert ſiehe Programm im Jnſeratentheil verſpricht außerordentliche

Kunſtgenüſſe Die große Kundry Scene aus Parſifal z B
ſteht zum erſten Male auf einem Concertprogramm außerhalb Bayreuths

w resfeſt Der ältere evangeliſche Männer und Jünglings
verein feiert am nächſten Sonntag ſein 42 Jahresfeſt Das Nähere
iſt aus dem Jnſeratentheil zu erſehen

Literariſche Vorträge Die von dem Aeſthetiker Herrn Emil
Mauerhof angekündigten Vorträge werden in den Kaiſerſälen je
Donnerstags und Montags 8 Uhr Abends ſtattfinden Heru Mauerhof
hat die Abſicht Donnerstag 23 April mit einem Vortrage über die

Lady Macsbeth zu beginnen Es folgen dann am 27 April
die Grundidee in Goethes Fauſt am 30 April Jbſen am
4 Mai Konr Ferd Mayer oder die Kunſtform des Romans am
7 Mai die Probleme in Hamlet und zum Schluß am 11 Mai
Heine Herr Mauerhof hat dieſe und ähnliche Vorträge während der
letzten Jahre faſt in allen größeren Städten gehalten und vertrauens
würdigen Zeitungsberichten zufolge mit in der That ungewöhnlichem
Erfolge Die Varmer Ztg ſchreibt nach ſeinem Hamletvortrage Es
thut einem ordentlich wohl in unſerer Zeit die ſo verſeſſen auf alles
Aparte iſt jemandem zu begegnen der den Muth hat einfach zu ſein
Den Muth hat der Vortragende in ſeiner Darſtellung bewieſen und wenn
ihm auch die Modezunft der modernen Kritiker darum nicht hold iſt ſo
kann er ſich tröſten denn er befindet ſich doch in ſehr guter Geſellſchaft
in der unſerer größten Dichter Und die Neue Stettiner Zeitung ſagt
am Schluß der Vorträge Hiermit beſchloß Herr Mauerhof die Reihe
ſeiner Vorträge die für Alle die ſie gehört haben eine Quelle hohen
künſtleriſchen Vergnügens geweſen ſind Stets wußte der Redner durch
die feingeſchliffene kunſtvoll gebaute Form in die er ſeine Gedanken kleidete
zu feſſeln und anzuregenIn der Disclplinarunterfuchung gegen Unbekannt fanden
heute im Geſchäftszimmer des Dezernenten der hieſigen Polizeiverwaltung
wiederum vor einem Kommiſſar der Königl Regierung zu Merſeburg
Vernehmungen ſtatt Es handelt ſich um die Ermittelung des
jenigen Beamten welcher dem hieſigen ſozialdemokratiſchen Volks
blatt einen Bericht an die Königl Regierung zu Merſeburg worin
die hieſige Polizei die Beobachtungen über die ſozialdemokratiſche
und anarchiſtiſche Bewegung mittheilt widerrechtlich ausgelltefert hat
Zu der heutigen Vernehmung waren diejenigen bereits im erſten Termine
vernommenen Zeugen geladen welche entweder die Ausſage ganz ver
weigert oder doch abgelehnt hatten ihre Bekundungen durch den Eid zu
bekräftigen Wie es heißt ſollen auch heute die Vernehmungen das ge
wünſchte Ergebniß nicht gehabt haben Wer ſich weigerte die Ausſage zu
beſchwören oder überhaupt das Zeugniß ablehnte dem wurde die Ein
leitung des Zeugnißzwangsverfahrens angedroht

Ornithologiſcher Centralverein Jn der geſtrigen Verſammlung
wurde über die Ergebniſſe der Thätigkeit des Vereins berichtet welche
derſelbe in Bezug auf eine internationale Dageſchungeſepgebung entfaltet
hat Der Verein hatte bei dem deutſchen Verbande für Vogelſchutz bezügl An
träge geſtellt Der Verband hat auch die etwas erweiterten We dem
Reichstage in einer Petition unterbreitet Jm Reichstage iſt die Petttion
zur Berathung gelangt und beſchloſſen dem Herrn Reichskanzler die An
träge zur Erwägung zu überweiſen obwohl der Regierungskommiſſar in
der Erörterung erklärte daß bereits Verhandlungen über den Erlaß eines
internationalen Vogelſchutzgeſetzes ſchweben Die Verſammlung bekundete

Garnirte Damenhüte
einfache und hochaparte Genres

Trauerhüte

General A er

Grösstes Speciaſ Etablissement
für Damenputz und Weisswaaren

am Platze Rathskeller Neubam
Pariser Modellhüte
Wiener Reisehütoe

Befriedigung über die bisherigen Ergebniſſe der Beſtrebungen Weiter
r die Frage der EierKonſervitung zur Beſprechung Die That

ache daß während der Winterszeit nur wenig ſchmackhafte Eier zu haben
ſind macht es wünſchenswerth auf eine geeignete Konſervirung mehr als
bisher Bedacht zu ſein Mit Rückſicht auf die große Bedeutung der Fragebeſchloß die Verſammlung die Angelegenheit weiter zu verſolgen Jn dine

ſicht genommen wurde ein Preisausſchreiben zur Erlangung einer guten
Konſervirungsmethode

Schützengilde zu Giebichenſtein Am Sonntag und Montag
findet das Stiftungsfeſt und Preisſchießen der Giebichenſteiner Schützen
gilde im Schießhauſe zum Fuchs am Galgenberge ſtatt

s Unglücklicher Fall Der 13 Jahre alte Sohn des in der
Schützenſtraße wohnhaften Arbeiters Zwarg kam geſtern beim Spiel ſo

n zu Falle daß er ſich den rechten Vorderarm brach In der
Frieſenſtraße ſtürzte beim Kettenſpiel der das letzte Glied der Kette bildende
14 Jahre alte Sohn des Sekretärs H derartig auf das Pflaſter der
Straße daß er einen Schlüſſelbeinbruch davontrug Beide Knaben
wurden in die Behandlung der Königlichen Klinik gebracht

Aus der Umgebung
m Eisleben 16 April Durch Kaffee verbrannt Das

10 Monate alte Töchterchen des Kaufmanns Hennig von Erdeborn
gs am Sonntag Nachmittag im Wagen liegend einen mit kochendheißem

affee angefüllten Topf vom Tiſche und verbrannte ſich den Oberkörper
in ſchrecklicher Weiſe Das zarte Kind wurde r ſofort nach einer
Privatheilanſtalt in Halle gebracht doch erwies ſich die ärztliche Kunſt als
umſonſt Es verſtarb geſtern nach unſäglichen Qualen

Hettſtedt 16 April Unfall Lebensmüde Auf dem
Niewandt Schachte ereignete ſich ein Unfall der leicht hätte ſchlimmere
Folgen haben können Der Förderkorb blieb hängen und durch den Ruck
platzte die Seilſcheibe der Korb ſtürzte in die Tiefe und zertrümmerte
alles Menſchenleben ſind nicht zu beklagen doch muß der Betrieb bis
zur Wiederherſtellung der Scheibe ruhen Die Wittwe H hier machte
ihrem Leben durch Erhängen ein Ende Da dieſelbe ſchon lange krankwar ſo dürfte dieſer Selbſtmord eine Folge geiſtiger Geſtörtheit ſein

7 Corbetha 16 April Jugend Ja keine Tugend Geſtern
Abend balgten ſich zwei Schulknaben mit einander wobei einer derſelben
der 10 Jahre alte Sohn des Glasmachers Weiſe über einen Korb hinweg
derartig auf das Pflaſter der Straße geſchleudert wurde daß er den
rechten Oberarm brach Der Verletzte wurde nach der Königl Klinik in
Halle gebracht

h Aken 16 April Verbrennung Als der Schiffsjunge
Bleiſtein auf dem Kahne ſeines Brodherrn einen Topf von den an
haftenden Fettreſten reinigen wollte zerbarſt das Gefäß beim Fortnehmen
deſſelben vom Ofen und der kochendheiße Jnhalt drang dem Burſchen in
das Geſicht das erheblich verbrannt wurde Da auch ein Auge ſchwer

wurde mußte er der Königlichen Augenklinik in Halle zugeführt
werden

Erfurt 16 April Zur Biſchlebener Mordgeſchichte
Die von hier aus der Z gemeldete Biſchlebener Mordgeſchichte iſt
wie dies bei ſolchen Anläſſen oft zu geſchehen pflegt ſehr übertrieben
worden Der Ueberfallene war nicht bewußtlos er kleidete ſich vielmehr
nach der Flucht ſeines Angreifers an und ging die Treppe hinab vor die
Hausthüre Daß bei der ganzen Angelegenheit die Sucht zu ſtehlen nichtdie Triebfeder war beweiſt der nen daß die Geldkaſſeite die auf
dem Tiſche nicht unter dem Bette ſtand völlig unberührt blieb Dem
Anfall liegt vielmehr wie ohne Weiteres angenommen werden kann
Eiferſucht zu Grunde denn das Mädchen das dem Ueberfallenen an
geblich zu Hilfe gekommen iſt war bei dem Letzteren zur kritiſchen Zeit
Die Sache bedarf noch ſehr der Aufklärung und man darf ſich dabei auf
manche Ueberraſchung gefaßt machen Der verwundete Gaſtwirth befindet
ſich übrigens völlig wohl

Prrmiſchtes
Ein Stndent als Familienvater Daß ein Student ſchon 13

bis 15 jährige Söhne aufzuweiſen hat dürfte wohl zu den Seltenheiten
gehören Jm diesjährigen Jahresbericht des herzoglichen Realgymnaſiums
zu Saalfeld iſt dieſe Thatſache verzeichnet Dort findet ſich nämlich in
drei Fällen und zwar bei einem Obertertianer einem Untertertianer und
einem Sextaner als Stand des Vaters stud med vermerkt Die auf
ſällige Erſcheinung erklärt ſich dadurch daß dieſer Vater nachdem er vor
etwa 25 Jahren das Gymngſialabiturium beſtanden auch noch zwei
Semeſter ſtudirt hatte von ſeinen Eltern zur Uebernahme des Geſchäfts
Brauerei veranlaßt worden war Da er jedoch mit dieſem Gewerbe

wenig Erfolg hatte entſchloß er ſich jetzt noch im ſechsundvierzigſten Lebens
jahre ſein ausgeſetztes Studium zu vollenden Das bemooſte Haupt
galt ſeiner Zeit als ein außerordentlich befähigter Schüler

Büchermarkt
Die im Verlage der Union Deutſche Verlags geſellſchaftin Stuttgart erſcheinende Jlluſtrirte Geſchichte des Krieges 1870/7 1

nähert ſich ihrem Abſchluß denn von 30 Heſten ſind bereits 24 erſchienen
Auch die Einbanddecke dazu iſt von der Verlagshandlung bereits aus
gegeben worden Preis 1 Mk 25 Pfg Sie trägt in ſehr gelungener
Farbenpreſſung das durch die Umſchläge der Lieferung bekannt gewordene
überall höchſt beifällig aufgenommene Bild der Verbrüdernung des deutſchen
Nordens und Südens Auch der in mehreren Farben hergeſtellte der
Decke gratis beigegebene ſogenannte Vorſatzbogen bringt eine hochintereſſante
Karte der Heereszüge der deutſchen und franzöſiſchen Armeen Durch die
Einbanddecke wird die Jlluſtrirte Geſchichte des Krieges auch äußerlich
zu einem Prachtwerk von bleibendem Werth

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
16 April Der Buchhändler Johannes Krauſe und Friederike en

An der Univerſität 17 und Brandenburg Der herrſchaftliche Kutſcher
Otto Wiebach und Marie Boſſe Giebichenſtein Der Schmiedemeiſter
Danko Böttcher und Hermine Schauſeil Rothenſchirmbach

liefzun22 g16 April Der Sergeant Karl Becke und Martha Seidler Wittenberg
und Schimmelſtraße 3

Geboren
16 April Dem Fabrikarbeiter Ernſt Pintaske ein S Kurt Emil Beeſener

ſtraße 20 Dem Sattler Karl Roßmann eine T Anna Martha Spitze 9
Dem Kaufmann Louis Böker ein S Erich Fritz Karl Ludwig Anton

Sternſtraße 11 Dem Lehrer Richard Rocke ein S Hilmar Mansfelder
ſtraße 23 Dem Schmied Karl Schön eine T Anna Meta Merſeburger
ſtraße 71 Dem Feldwebel Wilhelm Poblenz ein S Karl Wilhelm
Alfred Deſſauerſtraße 70 Dem Handarbeiter Karl Dietrich ein S Adolf
Erdmann Paul Wuchererſtraße 34 Dem Handarbeiter Auguſt Hofmann
ein S Friedrich Paul Thorſtraße 36 Dem Seiler Rudolf Funck eine T
Jda W er Dem Schneidermeiſter Otto Zſchäpe eine T
Elfriede Jda Ziuſeſte chwetſchkeſtraße 5 Dem Handarbeiter Friedrich
Dietrich ein S Willy Kurt Thorſtraße R2

Geſtorben
16 April Des Tiſchter Hermann Schleenvorgt S Johannes 9

Thorſtraße 26 Marja Kott 19 J Diakoniſſenhaus
S2

Tülle
knaben

Baby Hüte etc
S Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen

Mobelſahrit und Nagaſn v Reinicke e nd

alle und den Saalkreth

Schirme
Fächer

Schlöeier
Mädchen und Blumen

18 April

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 17 April 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ueber die angekündigte Fried
mann ſche Broſchüre wird dem Berl Tgbl aus Paris
gemeldet der Verleger Ollendorf habe das Manuſkript allerdings
in Händen ſei aber noch durchaus unſchlüſſig ob er die Broſchüre
überhaupt drucken und veröffentlichen ſolle Ollendorf hege viel
mehr den Wunſch vorher wenigſtens ſo weit als möglich über die
Folgen einer eventuellen Veröffentlichung Klarheit zu gewinnen

Aus Dortmund wird gemeldet daß die Tiſchler die Arbeit
eingeſtellt haben Zu der Affäre v Kotzev Schrader weiß
der Lok Anz noch folgende Angaben zu machen Der Ehren
gerichtshof der KönigsUlanen in Hannover der über v Kotze
abzuurtheilen hatte ſtellte ſich auf einen ganz anderen Standpunkt

als das Offizierkorps der Ziethenhuſaren welch Letzteres auf
Entfernung v Kotze s aus dem Heere erkannt hatte Beide An
geklägte wurden zu ſchlichtem Abſchied verurtheilt da Herr
v Schrader inaktiver Offizier war ſo trat an Stelle des Ab
ſchiedes auf Grund der Verordnung über die Ehrengerichte der
Verluſt der Uniform Aber auch dieſer Urtheilsſpruch fand nicht
die kaiſerliche Zuſtimmung Der Kaiſer milderte das Urtheil
vielmehr dahin daß beide Angeklagte lediglich mit einer Ver
warnung fernerhin die Standesehre beſſer zu wahren davon
kommen ſollten

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Verviers 16 April Die Textilarbeiter des Arrondiſſements

Verviers beſchloſſen laut eines Referendums am Freitag in einen
allgemeinen Weberausſtand zu treten weil die Arbeitgeber darauf
beſtehen in ihren Fabriken das Webſyſtem auf zwei Stühlen ein
zuführen

Waſſhington 17 April Das Komitee des Senats
ſtimmte einem Bericht zu welcher die Bill betr Reorganiſirung
der Armee nnd Vermehrung der regulären Truppen um
30 000 Mann befürwortet

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Wien 17 April Ein römiſches Telegramm der N Fr Pr

meldet der heilige Stuhl werde von der Abſendung eines bevoll

mächtigten Vertreters bei der Krönung in Moskau Ab
ſtand nehmen Die zuſtändige ruſſiſche Stelle will nämlich dem
Kardinal den der Papſt nach Moskau zu ſenden gedenkt nicht den
Vortritt vor den Botſchaftern gewähren

Rom 17 April General Mazza telegraphirte an ſeine
Familie daß er mit ſeinen Truppen ſiegreich in Adigrat ein
gezogen ſei Die Regierung hat jedoch im Laufe der Nacht keine
Meldung einer neuen Waffenthat in Afrika erhalten

Nizza 17 April Der Großfürſt Thronfolger iſt
andauernd ſchwer krank der Patient wirft Blut aus Die
Königin von England befindet ſich mit ihrem Leibarzt in der vom
Großfürſten bewohnten Villa Les Teraſſes Die Offiziöſen ſtellen
jede neuerliche Verſchlimmerung im Befinden des Großfürſten in
Abrede was allerdings einer indirekten Beſtätigung gleichkommen

dürfte Die Red

BVerlin 16 April Die amtliche Darſtellung über den Tod
des kleinen Ernſt Langerhans erfolgt Ende dieſer Woche durch
das Kultusminiſterium Das Ergebniß der Unterſuchungen dürfte
ein negatives ſein da der Nachweis nicht gelingen wird daß das
Serum den Tod des Kindes herbeiführte Es heißt Ceremonien
meiſter v Kotze werde ſich wegen des Zweikampfes nicht vor dem
Militär ſondern vor dem Civilgericht zu verantworten haben

Rom 16 April Heute Abend cirkulirt das Gerücht die
italieniſchen Truppen hätten Adigrat entſetzt Ebenſo
ſoll General Mazza an ſeine Familie telegraphirt haben daß er
mit ſeinen Truppen ſiegreich in Adigrat eingerückt ſei Weitere
Gerüchte beſagen Ras Alula und Ras Mangaſcha ſeien gefangen
oder getödtet worden Die Regierung ſchweigt über dieſe Ange
legenheit trotzdem ſcheint die Befreiung von Adigrat Thatſache
zu ſein

Maſſauah 16 April Der Befehlshaber der Derwiſche
Ahmed Fahdil befindet ſich in Oſobri Man ſagt er erwarte die Befehle des Khalifen um den Marſch a Ghedaref

fortzuſetzen Oberſt Stevani hat ſeine Abſicht dahin ausgedrückt
daß die Derwiſche zur Zeit nicht wieder vor Kaſſala erſcheinen
werden Von den Verwundeten aus den Gefechten vom 2 und
3 d M ſind gute Nachrichten eingelaufen Ein Geiſtlicher
welcher von den Schoanern zurückgekehrt iſt ſagt aus er habe in
der Nähe von Alomata ſüdlich des Sees Asciaghi eine Kolonne
italieniſcher Gefangener getroffen welche viele Manlthiere bei ſich
hatte und von etwa 500 auf Seite der Italiener ſtehender Askaris
geleitet wurde König Teclaaimanot hat auf dem Marſche
nach Goggiam Sokota paſſirt Ras Mangaſcha richtete an den
Lieutenant Mulazzani den ehemaligen italieniſchen Reſidenten in
Aduag ein Glückwunſchſchreiben gelegentlich der Siege der Jtaliener
über die Derwiſche Die Diviſionen der Generale Maino und
Henſch ſtehen vereint in Adicaje Auf dem Hochplateau dauert
die Dürrre fort und erſchwert die Bewegungen der Truppen Dem
Vernehmen nach befinden ſich Menelik und die Köuigin Taitu in
Asciaghi und Ras Makonnen in Makalle

n vÖvxk vòW eWaſſerſtände Am 16 April Weißenfels 2,70 17 April
r unterhalb 2,50 Trotha 3,24 16 April Bern
urg 2,90 Calbe Unterpegel 2,82 Oberpegel 2,2

Dresden 0,38 Magdeburg 3 14
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S Weiss Halle Ar Be
Die Ausstellung v Neuſieiten in meinen Scßsuufenstern

bitte zu beachten

o Frühjahrs Anzüge o Frühjahrs Havelocks
in allen nur denkbaren Farbenchice Facons feinste Qualitäten Wasserdichte Ioden Mäntel

I Vrüh J jahrs Paletots 2 mit und ohne Futter r 77 e Vorrke in jeder Preislage

S Friüſtjaßrs oper 9 m Gummi cNäntel
in reichster Auswahl mit Stoſffbezug reiches FarbeusortimentRadfahrer Anzüge Koellner Anzüge a Kutschermäntel a sten

i e Ww z 0 i mitfr e e Kuschermäntel artenß a O e St I in den feinstenKnahben Anzüge Knaben Paletots C S O C Fäabrikaten
De 0 J Anfertigung nach Maass unter GarantieD Schul Anzüge K d e d soliden Preisen

m Knaben W Ter r e S Eigene Zuschneiderei a

veipzigerstr s Zu Vingst est ueprigerstr 80
e Schuhwaaren Massen Ausverkauf

Durch außerordentliche Gelegenheit habe einen großen Poſten guter genagelter Schuhwaaren zum früheren
billigen Lederpreis eingekauft welche ſoweit der Vorrath reicht ausverhkaufe

Für Damen Für Herren Für KinderzTeugsohuhoe von 80 M an Herronsefiefeletten von 4,50 M an S von MSegeltuohechuhe z L M an Herrenhalbscohuhe M an be Ledergohuho z 50Braune Lederschuhez 8,50 M an Zeugaohuhe z M an z 2e Damenstiefelettien H an Herrens tiefen e 5,50 M an Knopfstiefel rHalbschuhe Leder S M an Langschäfter e 10 M an Gelbe Ledersohuhes Plüschoachuhe 2 M an Turnersohuhbe z 50 M an Hausschuhe eErstlingsscohuhe von 50 Pfg an PlüschscohuheT Pantoffein Leder Cord und Reisepantoffeln von 50 Pfg an Hausschuhe Ballschuhbe u s w DD
Führe hauptſächlich genagelte Schuhwaaren nicht ſogenannte mechaniſche Fabrikſchuhe die oft unr gepappt ſind

Größtes Größtesnur Lew 89 am Puhe
a r Wo für a Comptoir umTotal Ausverkauf frühdſaueSawemanoſſeln e lllerren Kurve in Tee Kurge

owie alle Sorten
zu Fabrikpreiſen z B koſtet jetzt mere Speisekartofreln Gründliche Ausbildung zum perfekten Comptoiriſten Buchhalter Corre

1 ſilb l Rem mit Goldrand 8,50 Mk gutkochende Uülsentrübehte ſpondenten Kaſſirer ec Unterricht in einf dopp u amerik Buchführung landw1 echt goldene Damennhr 15 Mk Erfurter Brunnenkresse Buchführung Correſpondenz Comptoirarbeiten Engl Franz Spaniſch Rechnen
1 echt goldene Herrennhr 32 Mk alles andere dem Italiener Biumenkohl Salat Stenographie Nach auswärts brieflich Auswärtige Penſion Zeit beliebig

9 entſprechend billig Für jede Uhr leiſte 2 Jahre Garantie Radieschen Sonntags Kurſe
Reiche Gr Ulrichſtr 6 Tonnen Schreibmaschinen UnterrichtAn demſelben können Herren und Damen zu beliebiger Zeit des Tages oder100O M arik A Schmoisser Markt 1 Abends theilnehmen Stellenbeſorgung nach beendigten Kurſen Honorar mäßig

erſpart Jeder der ſich ein erſtklaſſiges Fahrrad bei Rathhaus unter der nör im Keller Carl Giese uth ar re r 3
2jähriger Garantie von der Fahrrad Groß Handlung von Abnehmer für n ber unteren Gr SteinſtraßeDamen U Kinderkleider werd gutſitzHerm Lippold Mechelſtr 14 Traebern angefertigt ezulegt Läger bei Grwehrfabrikent Tornau Leipggger geſucht Scohneiders Brauereli Weißtes Kätzchen vom vorig Jahre zu Sſrümpfeſtricken Straßenkehren w

ſtraße 88 und Optikus Sehneider Gr Ulrichſtr 20 Krauſenſtraße verſchenken Kloſterſtr 14 p r angen 2 erfr Kuttelhof 1 I

Grosser Räumungs Ausverkauf
wegen Aufgabe des Geſchäftslokals

Sämmtliche Artikel werden ausnahmslos um das grosse Lager zu räumen zu noch nie dagewesenen
Dreiſen verkauft uns bietet ſich dem geehrten Bublikum die beſte Gelegenheit enorm billig einzukaufen

Zum Verkauf gelangen folgende Artikel

Garnirte und ungarnirte Damen und Kinderhüte Sonnen und RegenschirmeCorsets Damen und Herrenwäsche Cravatten Schürzen Blousen Strümpfe

Handschuhe u s W

er 2 o en h JVerkaufsstello des Pr B V und der Allg Cons Vereine zu Halle u Vmgegend
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